
 



TERMINE IM PFARRVERBAND 
 

Radio Horeb stellt sich vor   
Am Sonntag, 25. Januar 2026 wird sich der christliche 
Radiosender radio horeb beim Sonntagsgottesdienst in 
Oberkreuzberg um 10 Uhr präsentieren. Herzliche 
Einladung also an alle Interessierten aus dem ganzen 
Pfarrverband!                       Weitere Infos unter: horeb.org 

 
Gottesdienste und Kerzenopfer zu Mariä Lichtmess 
Die Gottesdienste zum Fest Mariä Lichtmess finden in unserem Pfarr-
verband am Montag, den 02. Februar statt: 
Klingenbrunn und Riedlhütte  jeweils um 17.00 Uhr 
Oberkreuzberg und Spiegelau jeweils um 18.30 Uhr. 
In allen Gottesdiensten werden die Kerzen geweiht und der Blasius-
segen gespendet. Zudem ergeht an Sie wieder die herzliche Bitte um 
ein Kerzenopfer.  Es handelt sich um die Kirchenkerzen, die das Jahr 
über in unseren Kirchen verwendet werden. Das Kerzenopfer können 
Sie in den jeweiligen Sakristeien und im Pfarrbüro abgeben. Auch 
Spendenquittungen werden selbstverständlich ausgestellt. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott allen Spendern schon im Voraus. 
 
Pfarrgemeinderatswahl am 1. März 2026 
Wie Sie aus dem Flyer, der im letzten Pfarrbrief beilag, ersehen konnten, 
finden am 1. März die Pfarrgemeinderatswahlen statt. Die 
Wahlausschüsse in den einzelnen Pfarreien wurden gebildet und setzen 
sich wie folgt zusammen: 
 
Pfarrei Klingenbrunn: 
Günther Nama  Rosalinde Süß 
Angelika Strasser  Herta Wilhelm 
 
Pfarrei Oberkreuzberg: 
Karin Aigner   Michaela Schneck 
Petra Strohmaier  Barbara Weber 
 
Pfarrei Spiegelau: 
Marita Baumgartner  Sabine Waiblinger 
Michael Waldhauser  Christine Wippich 
 



Die Wahlvorbereitungen laufen jetzt an und gehen in die entscheidende 
Phase. Die Mitglieder der Wahlausschüsse sind bereits auf 
Kandidatensuche. In jeder Pfarrkirche stehen deshalb auch Wahlboxen 
zur Verfügung, in die Sie, liebe Pfarrangehörige, Vorschläge für 
Kandidaten werfen können. Die Möglichkeit sich zur Verfügung zu 
stellen, besteht bis 13. Februar.  
Der Pfarrgemeinderat ist das wichtigste vom Bischof eingesetzte Laien-
gremium auf Pfarrebene. Er nimmt dadurch eine Schlüsselrolle in der 
Gestaltung des Pfarreilebens ein. Was die Pastoral betrifft, hat er einen 
Sendungsauftrag insofern, als er das Laienapostolat vor Ort koordiniert 
und dort die apostolische Tätigkeit fördert. Der Pfarrgemeinderat infor-
miert, bereitet Entscheidungen vor und entscheidet mit, und vernetzt 
Gruppen/Initiativen. Damit gestaltet der Pfarrgemeinderat Kirche vor Ort 
aktiv mit, gemeinsam mit dem Pfarrer und pastoralen MitarbeiterInnen.    
Deshalb schon jetzt unsere Bitte: Gehen Sie am 01. März zur Wahl oder 
werden Sie selbst Kandidat für den Pfarrgemeinderat. 
 
Lospreise für Faschingskirta 
Der Faschingskirta des Frauenbundes Oberkreuzberg findet wie immer 
am Faschingssontag, 15. Februar 2026 am Dorfplatz statt. Deshalb wird 
wieder um Lospreise gebeten (bitte beachten: der Losstand ist kein 
Flohmarkt, bitte nur neue unbenutzte Sachen bringen!), die Sie bitte ab 
sofort nach tel. Vereinbarung bis spätestens Dienstag, 10.02. bei Isolde 
Schmid, Palmberg, Alte Str. 2 A, Tel. 08553/2132 abgeben können. 
Vielen Dank schon im Voraus. 
 
Brautleutetage 
Folgende Brautleutetage finden statt, zu der sich die Brautpaare, die 
2026 kirchlich heiraten möchten, anmelden sollen: 
Samstag, 31.01.2026  Pfarrheim Freyung 9.00 – 17.00 Uhr 
Samstag, 28.02.2026  Pfarrheim Grafenau 9.00 – 17.00 Uhr 
Samstag, 21.03.2026  Pfarrheim Waldkirchen 9.00 – 17.00 Uhr 
 
Besinnungstagen 2026 „Grundkurs Gemeindlichen Glaubens“  
Diese finden von Freitag, den 24. April (Beginn 18.00) bis Sonntag 26. 
April (Ende 13.00 Uhr) im Haus der Begegnung in Burghausen statt. Die 
Referenten sind Rebekka Redinger–Kneißl und Hildegard Groß. Die 
Kosten betragen pro Person 100 Euro. Der Betrag wird in Burghausen 
eingesammelt. Es wird gebeten Fahrgemeinschaften zu bilden. 
Anmeldung bei Otto Öllinger (Tel: 08553 / 3965; Handy: 0151/18417820 
e-mail: oellinger.o @web.de) mit Angabe folgender Wünsche: EZ oder 
DZ; vegetarisches Essen. 



Gottesdienstordnung 

Kl = Klingenbrunn, Okr = Oberkreuzberg, Sp = Spiegelau, Rh = Riedlhütte  
Pa = Palmberg, Rbg = Reichenberg, Wo = Wolfertschlag 

 
Samstag, 17.01. Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten 
 
Sp 14:00 Taufen 
 
Sp 16:30 Beichtgelegenheit 
 17:00 Heiliges Amt 

 
Sonntag, 18.01. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
Okr 8:30 Heiliges Amt 

 
Rh 8:30 Heiliges Amt 

 
Sp 10:00 Heiliges Amt 

 
Kl 10:00 Heiliges Amt 

 
 
Montag, 19.01. der 2. Woche im Jahreskreis 
 
Okr 8:30 Heilige Messe 

 
Dienstag, 20.01. Hl. Sebastian, Märtyrer und Hl. Fabian, Papst, Märtyrer 
 
Rh          Heilige Messe entfällt! 

 
Mittwoch, 21.01. Hl. Agnes, Märtyrerin und Hl. Meinrad, Mönch  
 
Kl           Heilige Messe entfällt! 

 
Sp 9:30 Heilige Messe im Rosenium (nur für Heimbewohner) 

 
Donnerstag, 22.01. Hl. Vinzenz, Diakon, Märtyrer 
 
Rh 8:30 Heilige Messe 
 
Okr  Heilige Messe entfällt! 

 



Freitag, 23.01. Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester u. Mystiker 
 
Sp 8:30 Heilige Messe 

 
Samstag, 24.01. Hl. Franz v. Sales, Bischof, Ordensgr., Kirchenlehrer 
 
Rh 11:00 Taufe (Alte Kapelle) 
 
Kl  !! 14:00 Heiliges Amt - Jahrtag des Holzhauervereins Klingenbrunn 

 
Okr 16:30 Beichtgelegenheit 
 17:00 Heiliges Amt 
 
Sonntag, 25.01. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
Rh 8:30 Heiliges Amt 

 
Kl   !!! 8:30 Heiliges Amt 

 
Sp 10:00 Heiliges Amt 

 
Okr  !!!10:00 Heiliges Amt – Vorstellung von Radio Horeb 

 
Montag, 26.01. Hl. Timotheus und Hl. Titus, Bischöfe u. Apostelschüler 
 
Pa 18:00 Heilige Messe - Kapelle Palmberg 
 
Dienstag, 27.01. Hl. Angela Merici, Ordensgründerin 
 
Rbg 18:30 Heilige Messe 
 
Mittwoch, 28.01. Hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester u. Kirchenlehrer 
 
Kl 8:30 Heilige Messe 
 
Sp 18:30 Heilige Messe 
 
Donnerstag, 29.01. der 3. Woche im Jahreskreis 
Rh 8:30 Heilige Messe 
 
Okr 19:00 Heilige Messe 

 



Freitag, 30.01. der 3. Woche im Jahreskreis 
 
Sp 8:30 Heilige Messe 

 
Samstag, 31.01. Hl. Johannes Bosco, Priester u. Ordensgründer 
 
Sp 16:30 Beichtgelegenheit 
 17:00 Heiliges Amt 

 
Sonntag, 01.02. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 
Okr 8:30 Pfarrgottesdienst f. alle Lebenden und Verstorbenen des 

Pfarrverbandes 
 
Rh 8:30 Heiliges Amt 

 
Sp 10:00 Heiliges Amt 
 
Kl 10:00 Heiliges Amt 

 
Lass dein Angesicht leuchten über deinem Knecht, 

hilf mir in deiner Güte! 
(Ps 31,17) 

 

AUS DEM PFARRVERBAND 
 

Verleihung der Stephanusplakette an Karin Aigner 
Am Weihnachtstag wurde Karin Aigner in der Pfarrkirche Oberkreuzberg 
für ihr jahrzehntelanges Engagement geehrt. Im Rahmen des Fest-
gottesdienstes über-reichten Pfarrer Keilhofer und die Vorsitzende des 
Pfarrgemeinderates, Barbara Weber, ihr die Stephanusplakette - die 
höchste Aus-zeichnung der Diözese Passau für ehrenamtliche Laien. 
Sie wird an Menschen verliehen, die sich in besonderer Weise um ihre 
Pfarrei verdient gemacht und über viele Jahre hinweg mit großem 
Einsatz Verantwortung übernommen haben. Karin Aigner erfüllt diese 
Kriterien in außergewöhnlichem Maß. Seit über drei Jahrzehnten prägt 
sie das Leben der Pfarrei: als Sängerin im Kirchenchor, stellvertretende 
Chorleiterin, Organistin und Kantorin. Wo immer Not am Mann ist, 
springt sie ein – auch über die eigene Pfarrei hinaus im gesamten 
Pfarrverband. Ein besonderes Kapitel ihres Wirkens ist der Kinder- und 
Jugendchor. Karin Aigner hat ihn nicht nur gegründet, sondern führt ihn 
bis heute mit großer Hingabe: Sie probt mit den Kindern, bereitet Auftritte 



vor und begleitet sie musikalisch durchs Kirchenjahr. Für viele junge 
Menschen ist dieser Chor ein Ort geworden, an dem sie Gemeinschaft, 
Freude an der Musik und einen lebendigen Zugang zum Glauben 
erleben. Für Karin Aigner ist das „ihr Ein und Alles“ – und man spürt, wie 
sehr sie diese Aufgabe erfüllt. Auch organisatorisch ist sie eine tragende 
Stütze im Pfarrleben. Sie engagiert sich seit vielen Jahren im 
Pfarrgemeinderat. Zudem leitet sie den Liturgieausschuss und war über 
viele Jahre verantwortlich für die Ministrantenarbeit. Sie war 
Mitbegründerin des Fördervereins Pfarrkirche St. Magdalena und 
übernimmt dort die Schriftführung. Sie gestaltet Andachten mit, 
organisiert Feste, unterstützt bei Taufen, Hochzeiten und 
Vereinsgottesdiensten. Selbst der tägliche Schließdienst der Kirche – 
eine oft unsichtbare, aber unverzichtbare Aufgabe – liegt in ihren 
Händen. Nicht zuletzt war sie maßgeblich am Aufbau der neuen Pfarrei-
Homepage beteiligt und sorgt seither für regelmäßige Beiträge in 
Zeitung und sozialen Medien. In der Laudatio wurde besonders 
hervorgehoben, dass Karin Aigner ihre vielen Aufgaben still, zuverlässig 
und mit großer Herzlichkeit erfüllt. „Unsere Pfarrei wäre ohne dich um 
vieles ärmer“, hieß es anerkennend. Karin Aigner nahm die 
Auszeichnung unter großem Applaus der Gemeinde sichtlich bewegt 
entgegen.                                                                                    Andreas Seidl 
 
Weihnachtskonzert zum Jahreswechsel  
Am Sonntag nach Weihnachten erklang in der voll besetzten Martin-
Luther-Kirche in Spiegelau winterliche Musik von Mittelalter bis 
Frühklassik. Dabei ertönte auch die schmucke Truhenorgel aus der 
katholischen Werktagskapelle. Nach der Begrüßung durch Diakonin 
Gabi Neumann-Beiler und Pfarrer Tobias Keilhofer führten die fünf 
Musiker mit lockerer Moderation durch ein Programm, das einerseits die 
festliche Stimmung der Weihnachtstage aufgriff, andererseits aber auch 
der eigenartig leeren Zeit „zwischen den Jahren“ gewidmet war. Eröffnet 
wurde das Konzert mit dem bekannten Choral „Nun komm der Heiden 
Heiland“ in einer Bearbeitung mit Überstimmen von Johann Crüger 
(1598-1662). Der Text dieses Weihnachtslieds basiert auf einem 
Hymnus von Ambrosius von Mailand (4. Jhdt.). Nach diesem beinahe 
archaischen Stück folgte das erste überlieferte Weihnachtslied in 
deutscher Sprache „Sys willekomen heire kerst“ (1394), bevor dann die 
„Symphonie Noël Nr. 4“ des frühklassischen französischen 
Komponisten Michel Corrette erklang, eine Quartett-Bearbeitung 
volkstümlicher Weihnachtsweisen aus Deutschland, Frankreich und 
Amerika. Nach dem nachdenklichen Crüger Choral „Der Herr bricht ein 
um Mitternacht“ war die „Lacrimae-Pavane“ zu hören – Johann Schop 



bearbeitete hier ein seinerzeit sehr populäres Lautenstück seines 
englischen Zeitgenossen John Dowland. Beide Stücke passten zur 
nachdenklichen Seite des Weihnachtsfestes, das theologisch auf die 
bereits besiegelte Passion Christi hindeutet. Mit Johann Sebastian 
Bachs kontemplativem „Ich steh an deiner Krippen hier“ und Arcangelo 
Corellis versöhnlich und abgeklärt anmutender „Sonata da chiesa Op.3 
Nr. 1“ endete der erste und nachdenkliche Teil des Konzertes. Gleich 
einem Neujahrswunsch an der Schwelle zwischen den Programmteilen 
stand das Neujahrslied „Nun treten wir ins Neue Jahr“ von Andreas 
Hammerschmidt aus Böhmen. Das 1642 entstandene Werk spiegelt die 
Erschöpfung der Bevölkerung nach beinahe 30 Jahren Krieg wider und 
bittet um Frieden und Ruhe für das ängstlich erwartete neue Jahr. Das 
beschwingt-feierliche „Christo cantemus“ aus der „Weihnachtsmusik“ 
des schlesischen Musikers Alberích Mazák bildete zusammen mit dem 
zweiten Teil von Correttes „Symphonie Noël“ den festlichen Abschluss 
des Konzerts. Als Zugabe durfte sich das Publikum auf das allseits 
bekannte Winter-Largo aus Vivaldis „Vier Jahreszeiten“ freuen, 
allerdings in einer eigenen Bearbeitung.                                                                               
Margarita Wolf 

 
 

Ein herzliches Vergelt’s Gott gilt allen, die mitgeholfen haben, dass die 
Advents- und Weihnachtszeit wieder feierlich begangen werden konnte: 
 
- den aushelfenden Zelebranten Pfarrer i.R. Michael Bauer, Johann Pöppel 
und Kajetan Steinbeißer, Kaplan Tobias Asbeck und Pfarrvikar P. Boby, 
sowie Gemeindereferent i.R. Otto Öllinger für ihre Hilfe & Unterstützung; 
- den Mesnern, Lektoren und Ministranten (auch für ihren Dienst als 
Sternsinger, sowie deren Eltern und Helfern für alle Mühe); 
- den Chören, Chorleitern, Organisten und Instrumentalisten; 
- Stefanie Grube, Marina Süß, Monika Süß-Weigert, Christine Wippich 
und Katharina Zettl, die die Krippenspiele mit viel Zeit, Geduld und Liebe 
mit den Kindern einstudierten; 
- den Frauen, die das Frühstück nach den Roratemessen vorbereitet haben; 
- allen, die unsere Kirchen im Pfarrverband auf Vordermann gebracht haben 
und in (vor-)weihnachtlichem Schmuck erstrahlen ließen; 
- den Stiftern der Christbäume in den Kirchen und denen, die sie aufgestellt 
und geschmückt haben; 
- allen, die auf irgendeine Weise mitgeholfen und mitgestaltet haben. 
 



   ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
 

Kath. Pfarrverbandsbüro Spiegelau 
Pfarrer-Schweikl-Str.13 

94518 Spiegelau 
 

Tel.:  08553 1252 
Fax:  08553 6544 

 
https://pfarrverband-spiegelau.bistum-passau.de   

 
pfarramt.spiegelau@bistum-passau.de 

pfarramt.oberkreuzberg@bistum-passau.de 
 

 
Öffnungszeiten des Pfarrverbandsbüros: 

Montag 08.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag 08.00 - 15.00 Uhr 
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 11.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

 
Pfarrteam: 
Pfarrer Tobias Keilhofer   Tel.: 08553 1252 
Pfarrvikar P. Subin Mattathil  Tel.: 08553 9790970 
Gemeindereferentin Nadine Röckl Tel.: 0175 9578322 
 

Annahmeschluss für den nächsten Pfarrbrief 
23. Januar 2026                 

 
Ihre Spende für den Pfarrbrief können Sie 
gerne auch im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten 
abgeben! 

        Vergelt's Gott! 


